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Würzburger 
Hofbräu Pilsner

= 20 x 0,5 l,

1 l = 1,10 

= 6 x 1 l,
 Pfand, 

1 l = 0,58 

Red Bull 

gy-Drink,
koffeinhaltig,

 Pfand, 
1 l = 3,96 

12
%,

1 l = 13,56 

Moselland

1 l = 4,65 

Southern 
Comfort
35 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 

Förstina Sprudel 

= 12 x 0,7 l,
 Pfand, 

1 l = 0,48 

49

Weisse

= 20 x 0,5 l,
 Pfand, 

1 l = 1,40 

= 6 x 1 l,
 Pfand, 

1 l = 0,92 

49 99

99 99

Kozel 

= 20 x 0,5 l,

1 l = 1,40 

99

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Hell

= 20 x 0,5 l,
 Pfand, 

1 l = 1,50 

99

17.99

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier

= 20 x 0,5 l,
 Pfand, 

1 l = 1,50 

99

ey

koffeinhaltig,

 Pfand, 
1 l = 6,03 

99

49

, naturtrüb,
= 6 x 1 l,

 Pfand, 
1 l = 1,00 

99

99

99

49

+2 Flaschen

GRATIS

+2 Flaschen

Schneider

Weisse hell

GRATIS

+4er Pack

GRATIS
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VON RAINER HAHNE

Kassel.  Kassel. Zu sparsam 
war offensichtlich die IHK 
Kassel-Marburg und wird 
wohl wie die IHK in Braun-
schweig und Lüneburg-Wolfs-
burg Millionen an ihre Mit-
glieder rücküberweisen. Ein 
Freudentag für die Kammer-
kritiker.

Die IHK Kassel-Marburg gibt 
dem Druck der Kammerkriti-
ker nach, die sich durch die 
erneute Rechtsprechung des 
Bundesverwaltungsgerichtes 
(Urteile vom 09. Dezember 
2015 und 22. Januar 2020) be-
stätigt sehen und senkt ihre 
Rücklagen nochmals erheb-
lich ab. Geplant ist der Be-
schluss von Nachtragswirt-
schaftssatzungen für die 
Jahre 2016, 2018 und 2020. 
Die rückwirkenden Satzungs-
änderungen für die Jahre 
2016 und 2018 dienen dabei 
ausschließlich dem Abbau 
von rechtswidrig angehäuf-
ten Rücklagen in Höhe von 
über 3,6 Millionen Euro. 

„Es ist überfällig, dass die IHK 
endlich das Geld an die zu-
rückzahlt, die es erarbeitet 
haben“, kommentiert Unter-
nehmer Robert Aschoff, der 
sich schon seit Jahren im 
Haushaltsausschuss der IHK 
für eine das Ende der rechts-
widrigen Rücklagenbildung 
einsetzt. 
„Mit der Nachtragswirt-
schaftssatzung für das Jahr 
2020, die durch eine von der 
Corona-Krise geprägte verän-

derte Wirtschaftsplanung 
notwendig wird, werden die 
Rücklagen weiter sinken. Im 
Ergebnis ist festzustellen, 
dass sich die Rücklagen der 
IHK Kassel-Marburg damit 
zum Ende des Jahres 2020 im 
Vergleich zum Jahr 2011 auf 
knapp 12 Millionen Euro fast 
halbiert haben werden. So er-
freulich wie überfällig diese 
Entwicklung ist, so bedauer-
lich ist es, dass die IHK die 

klare Rechtsprechung des 
Bundesverwaltungsgerichtes 
weiter missachtet und weiter 
an einer unzulässigen Kalku-
lationsmethode für die Risi-
koabschätzung und weiter an 
rechtswidrigen Rücklagen in 
Millionenhöhe festhalten will. 
Die IHK lernt es einfach im-
mer noch nicht“, kritisiert Kai 
Boeddinghaus, der wie Ro-
bert Aschoff im Haushalts-
ausschuss der IHK sitzt. 

„Man lässt sich von teuren 
Berliner Anwälten beraten –
was machen die IHK-Juristen 
eigentlich beruflich – und 
muss die IHK zu jedem Schritt 
mit Widersprüchen und Kla-
gen gezwungen werden“, be-
schreiben Aschoff und Boed-
dinghaus die Situation. 

Aus ihrer Sicht muss die IHK 
mindestens weitere drei Mil-
lionen Euro an die Mitglieder 
erstatten.
Die IHK wird auf ihrer Voll-
versammlung am 16. Septem-
ber endgültig entscheiden, ob 
die Überdotierungen an die 
Mitglieder zurückgegeben 
werden. Präsident Jörg Lud-
wig Jordan habe immer dar-
auf hingewiesen, dass die Gel-
der für die Mitglieder nicht 
verloren seien. 
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